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Beauftragter für Integration und Migration
Wirtschafts- und Strukturförderung

11. NACHT
 WANDEL
IM JUNGBUSCH 
 MANNHEIM
24.+25.10.2014
 19-24 UHRF R E I TAG SAMSTAG

Bitte benutzen Sie öffentliche Verkehrsmittel,  da nur 
begrenzt Parkplätze vorhanden sind.

Parkmöglichkeiten bestehen:

P1 MVV-Parkdeck
 Am Salzkai

P2 Tiefgarage H6
 Swansea-Platz

Auf dem gesamten Veranstaltungsgelände werden aus 
Sicherheitsgründen Getränke nur in Kunststoffbecher 
gegen 2,- € Pfand ausgegeben. 
Bitte unterlassen Sie das Mitbringen von Getränken in 
Glas"aschen.

Zum Veranstaltungsgelände gelangen Sie bequem über 
die Stadtbahnhaltestelle Dalbergstraße (Linie 2) und 
Rheinstraße (Linie 2 und 6).
Die Haltestellen der Buslinie 60 (u.a. Ziel Hbf Mannheim) 
an der Hafenstraße werden auf die Straße Verbindungs-
kanal Linkes Ufer verlegt. Fußgänger erreichen die Halte-
stelle am besten über die Teufelsbrücke.

Genaue Infos unter www.rnv-online.de

Bitte beachten Sie: Während der Veranstaltung darf ab 
19.00 Uhr in die abgesperrten Veranstaltungsbereiche 
nicht hinein- und herausgefahren werden. 

Gesperrt sind: die Jungbuschstr., Beilstr., Böckstr., 
Werftstr., Kirchenstr. sowie die Durchfahrt der Hafenstr. 
Befahrbar bleiben die Hellingstraße und die Akademiestr. 
sowie der Luisenring. 

Nachtwandel wird präsentiert von

In Zusammenarbeit mit der Stadt Mannheim

Mit freundlicher Unterstützung von
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Um Ihnen auch im nächsten Jahr einen span-
nenden Nachtwandel im Jungbusch präsen-

tieren zu können, verteilen wir auch in diesem Jahr 
die Soli-Blinkis. Den LED-Anhänger als Zeichen der 
Unterstützung für den Nachtwandel können Sie bei 
Nachtwandlern oder an den Infopunkten gegen 
Spende in Höhe von 5,- € (auch gerne mehr...) be-
kommen. Außerdem gibt es Buttons für 2,- € Spende.

http://www.rnv-online.de


46 Hinterhö!ich

Vor fast 50 Jahren ist Papa Maragliano 
aus Bella Italia in den Busch gekommen. 
Sohn Gianni, hier geboren und aufge-
wachsen, hat vielen Paaren musikalisch 
in die Ehe verholfen. Beim Nachtwandel 
sind im cortile bei der festa italiana nicht 
nur Hochzeitsmärsche zu hören und der 
Zugang ist auch für Nichtverheiratete 
gestattet. 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Böckstraße 17 im Hof

50 Von Kraut bis Krach

Das Team des ‚Mannheimer Brückena-
ward’ präsentiert als Wiederholungs-
täter zum fünften Mal eine Open Stage. 
Jeder ist herzlich eingeladen, mit dem 
harten Musikerkern zu jammen oder 
einfach nur die erzeugte Musik zu genie-
ßen. Angekündigte temporäre Mitstreiter 
sind die ‚Neckarmöwen’. Der Rest ist 
ungewiss-spontan.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Bühne Spielplatz Beilstraße 

54 Number 6

Projekt Nautilus – das sind fünf junge 
Musiker aus dem Rhein-Neckar-Delta. 
Akustik Crossover trifft HipHop trifft 
deutschen Rap trifft Jazz trifft Funk trifft 
gefühlvolle Rhythmen. Großes Treffen, 
wilde Mischung, kleine Kneipe. Auf geht 
die Reise mit der Nautilus!

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Nummer 6
Jungbuschstraße 6

58 Eben Rhodos!

10 Jahre lang schmückten diverse 
Mannheimer Künstler die hellenischen 
Wände des „Rhodos“. Saki – Wirt, 
Kunstsammler und Mäzen – stellt daraus 
eine ganz besondere Werkschau zusam-
men. Eben Rhodos! 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Rhodos, Luisenring 24

62 Heimat, süße Heimat

Wer es gerne etwas beschaulicher mag, 
der kann in der Kirchenstraße den leisen 
Tönen frönen. Dort tut sich zwischen 
20.30 und 22.30 Uhr zur halben Stunde 
so manches Fenster oder manche Bal-
kontür auf und Kyamil Topci, Bozhidara 
Angelova, Rosen und Georgi Mirkev und 
Mitglieder der Creative factory bezau-
bern mit ihren Liedern und Texten. 

Freitag und Samstag
20.30 bis 22.30 Uhr
Fenster und Balkone
entlang der Kirchenstraße

65 Heuhüttte Muhhh!

Der Ideen-Unternehmer Michael 
Weiler alias Horst Zebra!nk hat wieder 
zugeschlagen: er hat den weltersten 
Heuhütten-Kalender produziert. Ein 
Jahr lang wurde im Schwarzwald eine 
Heuhütte bemalt. Dieses Projekt wird mit 
diesem Kalender dokumentiert.
Ab 21.00 Uhr spielt jeweils die Band 

„Darf der Kleine eine Scheibe Wurst?“ 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Muhhh! Produzentengalerie
Kirchenstraße 28

69 Creative Factory

Mitglieder des Theater-Ensembles der 
„Creative Factory“ aus dem Gemein-
schaftszentrum Jungbusch versorgen 
die Nachtwandler mittels Gedichten von 
Nazim Hikmet, Can Yücel und anderen 
türkischen Autoren und süßem Gebäck 
türkischer Mütter mit Themen wie 
Sehnsucht, Liebe, Heimat und Freiheit 
aus ihrem Bauchladen. Außerdem ist 
das Cay-Mobil wieder unterwegs.

Freitag und Samstag
überall und nirgends

47 Mucki-Bude

Dort, wo bei Rudi unter der Woche 
Männer schwitzend zu echten Männern 
werden, gibt es zum Nachtwandel was 
auf die Ohren. Und zwar freitags von 
‚Jonathan Zelter’ (Deutsch-Pop) und 
‚Pralla Soundsystem’ (Hip Hop meets 
Balkan), samstags von ‚Wildpunch’ 
(Cover-Rock vom Feinsten). 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Sportstudio Jungbusch
Böckstraße 7

51 Liebe, Teewurst  
und Frau G.

Moustache, die Schnorres-Bar, präsen-
tiert in ihrem Hof Frau G. (alias Barbara 
R. Grabowski). Sie besingt, bespricht 
und bedenkt Widrigkeiten ihres Alltags 

– seien es Nasebohrer im Anzug, die 
aphrodisierende Wirkung von Wurst-
waren oder die Jagd nach der Liebe und 
deren Folgen. Ihre Waffen sind Klavier, 
Gitarre, Ukulele und das Akkordeon. 
Akustisch, handgemacht, selbst erdacht.
Obendrauf gibt es Lektüre to go am 
Warenautomaten. 

Freitag und Samstag
Jeweils 20.00 und 22.00 Uhr
Hof Beilstraße 4

55 Zeigt her eure  
Strümpfe!

In einer Rauminstallation der Mannhei-
mer Künstlerin Barbara Hindahl werden 
bei „Die Strümpfe“ die Socken und 
Strümpfe der Nachtwandelbesucher 
porträtiert und als Live-Stream an die 
Galeriedecke projiziert. Also: Die Letzten 
werden die ersten sein und was grad 
noch unten war, ist dann oben!

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Strümpfe - The Supper-Artclub
Jungbuschstraße 3

59 ATELIER

Die Künstler MOOHEE, Sylvia Louricella 
und Wenzel Wigula haben sich zu einer 
Künstlergemeinschaft zusammen getan 
und öffnen die Pforten ihres „ATELIER“. 
Zu sehen und hören gibt es: Graf!ti, Öl 
auf Leinwand, DJ, frische Getränke und 
Live-Vorführungen der Künstler.

Freitag und Samstag
19.00 bis 24.00 Uhr
Luisenring 16

63 Die Farben der Gefühle

Melek Kilik und ihr Team von der Creativ 
Factory laden die Nachtwandelbesucher 
ein, ihren Gefühlen freien Lauf zu lassen, 
indem sie ihre Gefühle und Stimmungen 
in einen Farbton übersetzen und diesen 
auf der Leinwand in eine Form bringen. 
So entsteht im Lauf des Abends ein 
kollektives Stimmungsbarometer. 

Freitag und Samstag
19.00 bis 24.00 Uhr
Garten Ev. Kindergarten
Kirchenstraße 11 

66 Moschee inside

Wer eine gelungene Symbiose von 
Orient und Okzident mitten in Mannheim 
erleben möchte, der ist in Richtung Ring 
auf dem richtigen Weg. Auf die Nacht-
wandlerinnen und Nachtwandler warten 
Führungen durch die Moscheeräume 
(immer zur vollen Stunde) und orientali-
sche Spezialitäten.
Achtung: Alkoholfreie Zone!

Freitag und Samstag
19.00 bis 23.00 Uhr
Yavuz-Sultan-Selim-Moschee
Luisenring 29

70 Kroethe im Busch

Die beiden Musiker Martin Knab und 
Jan Knosalla bilden das Mannheimer 
Musik-Duo Kroethe. Mit ihrer Mischung 
aus Rock, Reggae und Punk mit engli-
schen und deutschen Texten animieren 
sie zum Mitsingen und improvisieren 
mit Gitarre und Cajon zu Texten aus dem 
Publikum.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr 
überall und nirgends

48 Zu Gast bei Freunden

Wer sich für islamische Religion und 
Kultur interessiert, der hat die Gelegen-
heit, bei einer Führung jeweils zur vollen 
Stunde oder im Gespräch bei Tee und 
Gebäck mehr darüber zu erfahren. In der 
Cafeteria und im Innenhof gibt es noch 
mehr typisch türkische Spezialitäten.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Fatih-Moschee
Böckstraße 5

52 INTECREATIVE

Die Lust am Essen ist völkerverbindend. 
Das hat sich auch die Studenten-In-
itiative „Encatus Mannheim“ gesagt 
und zusammen mit Asylbewerbern ein 
Kochbuch mit ihren Lieblingsrezepten 
herausgebracht. Gemeinsam präsentie-
ren sie Buch und Speisen daraus. 
Passend zum Hafenviertel Jungbusch 
stellt Rita Mayer ihre handgemachten 

„Seesäckle“ vor. Der Soundtrack dazu 
kommt von ‚Die Rolltreppen von La 
Palma‘ (freitags) und ‚Tonzeit‘ (samstags)

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Räume der AGFJ
Jungbuschstraße 10

56 The Houdini Experience

Der Jungbusch-Neuling wartet mit 
einer Zauber-Show vor seiner Tür auf, 
bei der mit Karten, Münzen, Ringen und 
mehr die Besucher dadurch begeistert 
werden, dass Dinge verschwinden 
und wieder auftauchen – vielleicht im 
Inneren der Bar? Wer mal drinnen nach-
schauen möchte, der tut das und !ndet 
dort „aussagekräftige Drinks“.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Houdini Magic Bar
Luisenring 25a

60 Mannheim-ink

Mit DJ, Live-Musik, Live-Saxo-
fon-Session, Drinks und Grill feiern 
die Busch-Neulinge, der Tattoo-Shop 
Mannheim-ink, ihre Gründung und 
geben Einblick in ihre Räumlichkeiten 
und ihr Schaffen. 

Freitag und Samstag
19.00 bis 24.00 Uhr
Luisenring 16 im Hof

64 Chilling Church

Wer’s nicht weiß: chillen heißt: sich 
beruhigen, sich entspannen, abhängen. 
Genau das hat sich die Hafenkirche zum 
Nachtwandel auf die Fahne geschrie-
ben: Um 19.00 Uhr mit rumänischen 
Klängen von Ionel Chirita und Ensemble 
(präsentiert von KulturQuer QuerKultur). 
Um 21.00 Uhr mit Orgel und Gesang 
(W. Schostack, Katja Schellenberg). 
Um 22.00 Uhr: vertanzte Worte von 
den „Dance Professionals“ und „WIR!“ 
(Choreogra!e: A. Keidel, M. Planz, Regie: 
G. M. Müller). Und um 23.00 Uhr: Begeg-
nung zwischen Piano und Kontrabass (A. 
Scharff, E. Kudry) 

Freitag und Samstag
19.00 bis 24.00 Uhr
Evangelische Hafenkirche
Kirchenstraße 11

67 „ZWISCHENRAUM“…

… ist eine Initiative, die sich auf die 
Fahne geschrieben hat, leer stehende 
Räumen mit Kultur Leben einzuhauchen. 
Die PopUp-Institution entert karge 
Leerstände und füllt sie für kurze Zeit 
mit einer Mischung aus Bar / Club / 
Konzertsaal & Artspace mit Leben. Zum 
Nachtwandel lädt sie zum Stelldichein 
in den Salon Dalberg. Auf interirdischem 
Terrain treffen Gestalten des Unter-
grunds auf Maulwurfmenschen, roten 
Samt und Schaumwein. Hinter dem 
Vorhang spielt die Musik der Nacht.

Freitag und Samstag 
ab 19.00 Uhr
Unterführung Dalbergstraße
Luisenring

71 TROPAMIN

Unter der Leitung von Gero Fei sorgt ein 
Bateria von 20 Trommlern des „Trommel-
palast“ mit rituellen Rhythmen aus Afrika, 
Samba-Batucada, Samba-Reggae und 
halsbrecherischen Breaks dafür, dass 
kein Hüftschaden unentdeckt bleibt. 

Freitag
19.30 bis 22.00 Uhr
überall und nirgends

49 Mahalle…

… heißt Nachbarschaft und ist der Name 
des Teams um Susanna Weber, das den 
diesjährigen Spielplatzsommer gestaltet 
hat. Zum Nachtwandel lädt das Team 
zusammen mit Trixi Jansen die Besucher 
unter dem Motto: „Dreck weg! Grün 
her! Licht an!“ ein, den Spielplatz aktiv 
zu verschönern. Der Kiosk versorgt sie 
dabei mit slatke palacinke s jagodama 
(oder auch einfach: Pfannkuchen mit 
Erdbeersoße). 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Kiosk Spielplatz Beilstraße 

53 ANATOLIA

Im Jungbuschmarkt, der über‘s Jahr 
die „Jungbuschler“ mit Lebensmittel in 
fester und "üssiger Form versorgt, gibt 
es eine Ausstellung von anatolischem 
Kunsthandwerk. Außerdem werden live 
original anatolische Teigröllchen herge-
stellt, die nach einem kurzen Garvorgang 
erworben und verspeist werden können. 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Jungbuschmarkt
Jungbuschstraße 4

57 Zeichenstift und  
Pinselschwung

Birkan Aydogdu wohnt im Jungbusch 
und ist im 6. Semester Student an der 
Freien Kunstakademie Mannheim. Er 
präsentiert im Raucher- und Lottospie-
ler-Treff in einer Ausstellung Malerei und 
Zeichnungen aus seiner fortgeschritte-
nen Studienphase.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Kiosk Toto Lotto Topuz
Luisenring 25

61 Mal’ halblang!

Was macht der ferngesteuerte Helikop-
ter im Schmetterlingshaus? Und was 
stellt Kaffee mit Cowboys an? Antworten 
auf diese Fragen gibt der Mannheimer 
Cartoonist Hannes Mercker mit einer 
Auswahl seiner Cartoons in den Räumen 
des PIA-Architekturbüros. Wer Glück 
hat, kann ihm über die Schulter schauen 
und sehen, wie er seine absurden, 
frechen, und bisweilen nachdenklichen 
Zeichnungen erzeugt. 

Freitag und Samstag
19.00 bis 24.00 Uhr
Architekturbüro PIA
Kirchenstraße 10

64 Heute schon gedoodelt?

To doodle (engl.) heißt kritzeln, krakeln. 
Die Künstlerin Martha Scholz lädt ein, 

„die Hand denken zu lassen“ und in einer 
Art zu zeichnen, bei der man nichts 
falsch machen, aber fantastische Ergeb-
nisse erzielen kann. „A doodle a day 
keeps the mad rush away“. (japanische 
Weisheit ;-) 

Freitag und Samstag
19.00 bis 24.00 Uhr
Evangelische Hafenkirche
Kirchenstraße 11

68 Farbenspiele 
– Klangraum

Wer auftanken und Atem holen will, 
der ist hier in der richtigen Richtung 
unterwegs: Zur vollen Stunde gibt es 
Orgelimprovisationen und Lichtspiele im 
Kirchengewölbe. Dazwischen können 
die Besucher in Mitmach-Aktionen zum 
Thema „Wer? Wie? Was? = Gott“ ihrem 
ganz persönlichen Gottesbild nachge-
hen.

Freitag und Samstag
19.00 bis 24.00 Uhr
Jugendkirche Samuel
Luisenring 33

72 MUT ZUR WUT

„Mut zur Wut“ bietet jungen, wie auch 
etablierten Gestalterinnen und Gestal-
tern aus aller Welt die Möglichkeit, ein 
Plakat mit einem Motiv ihrer Wahl zu 
gestalten und ihre Wut auf Missstände 
in unserer Gesellschaft zum Ausdruck zu 
bringen. „Mut zur Wut“ sorgt dafür, dass 
diese Motive dabei an ihren vorgesehe-
nen Ort kommen: nämlich als Plakat auf 
die Straße und in den öffentlichen Raum, 
wodurch sie direkt und umfassend 
zur Betrachtung einladen und so ein 
Bewusstsein für globale und gesell-
schaftliche Probleme erzeugen.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
überall und nirgends

Lesung  Konzert  Theater  Installation  Performance  Film  Ausstellung

Zwischen Hafen und City hat sich der Jungbusch in den 
letzten Jahren zu einem atmosphärischen und urbanen 
Stadtteil gewandelt.
Es wurde gebaut, gegründet, renoviert − soziale und kul-
turelle Erneuerungen beleben das Quartier. Der Glanz des 
alten Hafenviertels lässt sich an den Fassaden und an 
der Vielzahl von Ladengeschäften, Hinterhofwerkstätten 
und Bauten der Industriekultur gut erkennen, die heute 
vielfach neue Nutzungen erfahren. In den beiden Näch-
ten bespielen Künstler und Kreativgruppen unterschied-
licher Kulturen Räume, die den Wandel,  die Lebendigkeit 
und Vielfalt im Jungbusch kennzeichnen. Läden, Lager 
Hinterhöfe und andere Lokalitäten, die für die Vergan-
genheit, Gegenwart und Zukunft im Jungbusch stehen, 
werden mit Kunst und Kultur gefüllt und präsentieren sich 
der Öffentlichkeit.

Wir laden Sie ein, durch den Jungbusch zu wandeln und 
ihn in einem neuen anderen Licht zu erleben.

Erste Anlaufstelle und Infopunkt ist laboratorio17 in der 
Jungbuschstraße 17. Dort be!ndet sich auch das Veran-
stalterbüro.

Infos: 0621-14948

nachtwandel-im-jungbusch.de
jungbuschzentrum.de
Nachtwandel ist auch auf Facebook



Veranstaltungen und Lokalitäten

1 ozapft is

Vertreter des Quartiers eröffnen feierlich 
mit Mannheims OB Dr. Peter Kurz den 
diesjährigen Nachtwandel. 
Für den Rahmen sorgen Musiker und 
Musikformationen aus dem Stadtteil und 
der Stadt.

Freitag 20.00 Uhr
vor dem Laboratorio17
Jungbuschstraße 17

1 Subjekt 

In Kooperation mit der Jugendini Jung-
busch erklärt das ‚Kollektiv Subjekt’, wie 
Streetart buchstabiert wird: Zusammen 
mit Besuchern gestalten Jugendliche 
Stencil-Arbeiten (Für alle Uncoolen: das 
sind Schablonen-Graf!ti). Und man kann 
auch selber tätig werden (nur freitags!): 
Nachdem man vom Experten gelernt 
hat, kann sich jeder mit der Spray-Dose 
austoben. Diesmal gibt es auch ganz 
besondere Erinnerungsstücke für die 
Besucher zu erwerben, so dass sie den 
Nachtwandel 2014 nie vergessen.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Jungbuschstraße 17
(Hinterhaus EG)

2 JUNGBUSCH  
UNDERGROUND 

Unterirdisch: Auch im 11. Jahr kracht 
es im Keller! Wer’s die Treppe runter 
schafft, bekommt was auf die Ohren: 
‚Denis Borger’, ‚Wind and the Whaler’, 
‚One Last Legacy’, ‚Sound Generators’, 
‚Idiophon’ und ‚George Dorn Quintet’ 
senden auf dem Punk-Reggae-Hea-
vy-Judie-Trash-Kanal und zeigen, wo 
der Bartel den Most holt. Nämlich im 
Underground. Treppe runter und rein in 
den Saal!

Freitag und Samstag
ab 20.00
Saal des Gemeinschaftszentrum
Jungbuschstraße 19 im Hinterhaus Keller

5 OMM

Die Orientalische Musikakademie Mann-
heim (OMM) bietet in ihren Räumen 
Entspannung von den Party-Strapazen 
in der turbulenten Jungbuschstraße: 
hier kann man im Erdgeschoss mit der 
Künstlerin Sedef Gögel die Geheimnisse 
der orientalischen Marmorierkunst Ebru 
kennen lernen und ausprobieren. Im 
Dachgeschoss kann man ab 21.00 Uhr 
wahlweise bei meditativer Su!-Musik 
zusammen mit Ali und Mehmet Ungan 
oder mit indischen Ragas mit Ashok Nair 
& Ismael Rodriguez in andere geistige 
Sphären eintauchen.
Eben OMM: nomen est om(m)en!

Freitag und Samstag
20.00 bis 24.00 Uhr
Hof und Hinterhaus
Jungbuschstraße 18

7 Verborgene Oasen

Wer meint, er kenne den Jungbusch, 
der kann sich durch die Mitglieder der 
Fotogruppe FOMA17 Tatiana Gratchev 
und Alexander Bergmann eines Bes-
seren belehren lassen. Sie zeigen mit 
ihrer Foto-Ausstellung, was in diversen 
Hinterhöfen im Verborgenen blüht. 
Grüner wird’s nicht… (Ein begehbares 
Beispiel !ndet sich in der Böckstraße 13, 
Programmpunkt 45).
 
Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Hinterhaus
Jungbuschstraße 22

10 Komm’ Büse!

In der Kombüse geht es nicht nur vegan 
zu, nein auch kulturell ist Fleischlos-Er-
lesenes geboten: zu sehen gibt es eine 
Ausstellung des Comiczeichners ‚Teer’. 
Jeweils ab 20.00 Uhr mischen die ‚Ter-
rorchicks’ den Laden auf.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Restaurant Kombüse
Jungbuschstraße 23

14 … bis die Schwarte 
kracht

Was passiert eigentlich, wenn man 
Cappuccino und Rockmusik der 70er 
Jahre zusammenrührt? Immer das 
Gleiche: Die Stimmung kocht über! Die 
Rock-Formation ‚Finoha’ sorgt für die 
Musik und der sizilianische Barista für 
die restlichen Ingredienzen für eine 
explosive Mischung. 

Freitag und Samstag
ab 20.00 Uhr 
Bar Le Palme
Ecke Hafen-/Jungbuschstraße

16 Changing Art

Der Gra!k-Designer Chanthasene 
Sananikone (kurz: Chanti) lädt die Nacht-
wandler unter dem Motto „Momente 
schaffen im Wandel“ zur Live-Malerei 
auf Leinwänden ein. Die kollektiv 
entstandenen Kunstwerke werden sofort 
vor Ort zur Betrachtung freigegeben 
und sollen dann ihren Platz im Internet 
auf der N8wand (www.n8wand.de) 
!nden. Dazu gibt es witterungsabhängig 
wahlweise Caipi oder Glühwein.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Quartiersplatz Hafenstraße an der 
Teufelsbrücke

1 Bosporus Grooves

Das Laboratorio17 wird zur Turkish 
Lounge. Die Musikgruppe ‚Cesur ve Grup 
Melody’ entführt die Nachtwandler frei-
tags auf eine musikalische Entdeckungs-
reise, die vom Vorderen Orient über das 
Mittelmeer bis nach Mitteleuropa führt. 
Samstags öffnet die Band ‚Brackos’ mit 
ihren arrangierten und gefühlvoll musi-
zierten Liedern die Grenzen zwischen 
Tradition und Moderne, zwischen Orient 
und Okzident. Samstags um 21.00 Uhr 
greifen die Rapper der Creative Factory 
in das Geschehen ein.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Laboratorio17
Jungbuschstraße 17

2 Shahiya Tayiba…

…heißt auf Deutsch: Guten Appetit! Der 
Internationale Frauentreff verwandelt 
den Hof des Gemeinschaftszentrums mit 
Klängen aus dem Orient in eine orienta-
lische Oase. Auch der Bauch kommt auf 
seine Kosten: kulinarische Spezialitäten 
aus arabischen Ländern und Tanzvorfüh-
rungen mit und ohne Bauch sorgen für 
entsprechende Anregung. Beim Kaffee-
satz-Lesen dürfen auch Männer einen 
Blick in die Zukunft werfen (lassen). Wer 
Lust hat, der kann sich ein Henna-Tattoo 
machen lassen.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Jungbuschstraße 19 im Hof
 

3 Caribic Sound

Die Initiative „Help Jamaica e. V.“ prä-
sentiert sich mit Musik aus der Region, 
Rum-Punsch und karibischer Küche. 
Mit von der Partie sind die Künstler 
MAHATMA HUSTLE und SKARRA 
MUCCI. Die Einnahmen gehen an die 
Initiative.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Stehcafé
Jungbuschstraße neben „Blau“

6 Türk Folk 

Der muslimische Nachwuchs der 
Fatih-Moschee (siehe Programmpunkt 
48) demonstriert mit türkischer Volksmu-
sik dem interreligiös aufgeschlossenen 
Publikum, wo seine kulturellen Wurzeln 
liegen. 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Lounge der Fatih-Moschee
Jungbuschstraße 20

8 Punk meets Poesie

„Sende Deine Gedanken ins Netz, wir 
rühren sie durch und verkünden sie.“ 
Das ist das Motto der ‚Tres Marias’ 
aus Hagen und von Carola Kremer. 
Außerdem präsentiert sich die Initiative 

„Kulturparkett Rhein-Neckar“, die sich 
dafür einsetzt, dass auch Menschen mit 
wenig Geld in der Tasche in den Genuss 
von Kultur kommen. 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Café Friends
Jungbuschstraße 21

11 Back in Busch-Times

Das Volume-Team bringt den Spirit der 
80er Jahre in die Neuzeit zurück. Die 
Band ‚Nujuice’ startet die Zeitmaschine 
und das Bediener-Personal sowie eine 
illuminierte Fassade erledigen den Rest, 
um die Besucher mit dem Flair der 80er 
Jahre zu verzaubern. 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Cocktail-Bar Volume
Jungbuschstraße 25

15 Klingende Bürsten

Es gibt sie bereits seit 25 Jahren und 
altgediente Nachtwandler kennen sie: 
die Musikschule „orffeo“, die sich auch 
als Musik-Theater versteht. Präsentiert 
wird ein Programm, das sich gewaschen 
hat: Unter dem Motto FOLK MEETS 
POP – VOLKSLIED TRIFFT BAND bringen 
die diversen Ensemble-Mitglieder 
freitags ab 21.00 Uhr die Bürsten zum 
Klingen und was von ihnen übrig bleibt, 
wird dann samstags ab 21.00 Uhr von 
der Cover-Band ‚Funk Pack & Friends’ 
weggeföhnt.

Freitag und Samstag
ab 21.00 Uhr
Waschstraße der ARAL-Tanke Hafen-
straße

16 AlienInvasion

Die SPD Innenstadt/Jungbusch lässt 
die Mannheimer Synthie Popband ‚Alien 
Anatomy’ in den Jungbusch einfallen, 
die ab 20.00 Uhr jeweils zur vollen 
Stunde den Besuchern mit Live Musik 
einheizt. Die Airbrushdesignerin Sandra 
Wild stellt dazu ihre Kunstwerke aus 
und unterstützt geneigte BesucherInnen 
dabei, ein Kunstwerk zum Thema „Social 
& Creative City“ zu erschaffen. An einer 
Polit-Bar sorgen politische Mandatsträ-
gerInnen bei kühlen Getränken für gute 
(politische) Konversation.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Quartiersplatz Hafenstraße an der 
Teufelsbrücke

1 15 Jahre – 15 Bilder

Der interkulturelle Kulturverein Kul-
turQuer QuerKultur Rhein-Neckar e.V. 
feiert seinen 15. Geburtstag, selbstver-
ständlich mit Kultur: 15 Künstler aus 
unterschiedlichen Nationen gratulieren 
mit jeweils einem Bild. Mit von der 
Geburtstags-Partie sind: Trixi Jansen, 
Alexander Bergmann, Kemal Celik, 
Bahaiden, Thu Trang Ly, Larissa Dubjago, 
Kyung-Hee Lee Schumacher, Annette 
Ribbens u. a. 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Laboratorio17
Jungbuschstraße 17

2/36 Blutspur nach  
Mannheim

Die literarische Jungbuschbotschaf-
terin Nora Noé liest aus ihrem soeben 
erschienenen Mannheimer Krimi: Mann-
heim hält den Atem an, als mehrere 
eingefrorene Leichenteile in der Stadt 
auftauchen.
Die Jungbusch-Detektivin Jennifer 
Trams und ihr Hund Sly ermitteln in 
ihrem zweiten Fall. Garantiert mit vielen 
Jungbusch-Insider-Details.

Freitag 21.00, 22.00 und 23.00 Uhr
im Café Buschgalerie, Dalbergstraße 
24 und Samstag 20.30 und 21.30 Uhr im 
Bewohnerverein Jungbusch,  
Jungbuschstraße 19 Vorderhaus EG 

4 BlauBlauBlau

General Schweißtropf ruft traditio-
nellerweise mit verschwitzter Stirn 
Lyrik, Tagebuchtexte, politische Reden, 
Flohmarktgedichte und -artikel aus dem 
blauen Fenster in die Hitze der Nacht 
und sein Schweißtuch hängt längst 
über dem Wäscheseil des BÜROS FÜR 
ANGEWANDTEN REALISMUS. Drinnen 
gibt’s dazu Musik live mit ‚Pea and the 
Pees’ (Fr.) und ‚Apach-O-Matic’ (Sa.). An 
der Wand hängen Bilder von HÖTSCH 
HÖHLE. 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Blau
Jungbuschstraße 14

7 Last exit

Was heute ein ganz normales Wohnhaus 
ist, war früher die Endstation der Pferde-
bahn, die bis zum Güterbahnhof fuhr. Der 
Künstler und Kunstpädagoge Alexander 
Bergmann hat zusammen mit Kindern 
die Geschichte des Gebäudes an die 
Wand gebannt und lädt zum Sehen und 
Staunen ein. Den jazzig-klassischen 
Soundtrack dazu liefern Studierende 
der einstweilen geretteten Musikhoch-
schule.
 
Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Einfahrt und Hof
Jungbuschstraße 22

8 Jungbusch – vor Ort

Wer keine Zeit hat, den Jungbusch zu 
Fuß zu erkunden, der kann sich hier in 
einer Dia-Show einen Eindruck ver-
schaffen. Dazu gibt es Musik von Jakob 
Mayer und Tilman Class und türkische 
Spezialitäten.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Hof Jungbuschstraße 21

12 Café Bar Nelson 

Im Nelson passiert das, was unterm 
Jahr immer passiert: Bei Live-Musik 
und DJ-Musik aus der Dose werden 
Getränke aus Mehrwegbechern serviert. 
Wohl bekomm’s!

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Café Bar Nelson
Jungbuschstraße 30

15 gARALerie

Die Zapfsäulen sind verschwunden und 
die Galerie ist eröffnet. Besucher des 
Nachtwandels haben die Gelegenheit, 
sich in einem überdimensionalen Gäs-
tebuch einzutragen, Grußbotschaften 
zu hinterlassen, der/dem Liebsten einen 
schriftlichen Heiratsantrag zu machen, 
die Nachtwandelmacher zu loben und 
zu tadeln, sich über die Bierpreise zu 
beschweren – kurzum: sich zu verewi-
gen.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
ARAL-Tanke Hafenstraße

17 NachWuchs, bitte!

Auf fröhliche Art und Weise mischt 
die JUGA (Jugendgartenschau) auch 
in diesem Jahr die Stadtöffentlichkeit 
auf. Mit einer Installation von bep"anz-
ten Kinderwägen machen die jungen 
GärtnerInnen des Jugendkulturzentrum 
FORUM auf den demogra!schen Wandel 
und die damit verbundene Bedeutung 
gemeinsamer Lebensräume aufmerksam.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Bauzaun Quartiersplatz
Hafenstraße 

1 Druckstelle Jungbusch 

In den Werkstätten vom Laboratorio17 
tut sich was: Die Jungbusch-Künst-
lerin Mariana Espinola betreibt dort 
ein Druck-Atelier, in dem sie beim 
Nachtwandel geneigte Besucher in die 
Grundlagen der Drucktechnik einführt. 
Und das ganz praktisch mit Farbe, Stoff 
und Papier. Eigeninitiative inclusive. 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Jungbuschstraße 17 
(Hinterhaus EG)

2 Spiel Zeit

Was früher die Spieliothek war, heißt 
heute SpieLeRaum. Dort kann man 
spielend lernen. Wer will, der kann unter 
1800 (eintausendachthundert!) Spielen 
das richtige für sich !nden. Aysel Taylan 
und Sonja Essert helfen dabei und erklä-
ren, wie’s geht. Und einen Kaffee gibt’s 
auch dazu für alle, die wollen.

Freitag und Samstag
19.00 bis 24.00 Uhr
SpieLeRaum des GZJ
Jungbuschstraße 19
Hinterhaus 1.OG

5 Kiets König

Die Cocktail-Busch-Bar öffnet ihren 
Kiets Garten: Dort gibt es zur halben 
Stunde den PoetryPoint „Wortspiel 
Spannung“. Poeten und Akteure aus 
Mannheim und Umgebung (Freiwillige 
vor!) stürmen die Bühne und beglücken 
ihr Publikum mit ihren wechselhaft lusti-
gen, skurrilen oder traurigen Gedichten 
und Geschichten. Durch das Programm 
führt Michael Szczepaniak.

Freitag und Samstag
ab 19.30 Uhr
Kiets König/Kiets Garten
Jungbuschstraße 18

7 Stadtnest2

In der Betriebskindertagesp"ege der 
Stadt Mannheim !nden Kinder Tagesun-
terkunft bis sie "ügge sind. Beim Nacht-
wandel gibt es dort Leuchtkunstwerke 
der Kinder zu bestaunen. Außerdem 
können Besucher im Hof zusammen 
mit dem Künstler Alexander Bergmann 
an dem Aktionsprojekt „Meine Welt: 
gemalte Kontinente“ mitpuzzeln. Dazu 
gibt es Punsch (alkoholfrei) und frisch 
gebackene Waffeln.
 
Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Erdgeschoss und Hof
Jungbuschstraße 22

9 Hagestolz  
Honeymoon 3.0

Never change a running system: zum 
2. Geburtstag gibt es wieder eine 
Ausstellung mit Ambrotypie-Fotogra-
!en von Artjom Uffelmann. Freitags 
spielt dazu die fulminante nachtwan-
del-born-and-raised ‚HuggeeSwingBand’ 
(21.30, 22.30 und 23.30 Uhr). Samstags 
lässt der ‚Shanty-Chor Mannheim’ den 
alten Schifferbörsen-Spirit wieder 
au"eben und herumgeistern (20.00, 21.00 
und 22.00 Uhr). 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Hagestolz Bar
Jungbuschstraße 26

13 Hafenbande

Kommt Kunst von Können? Hier sicher 
nicht - hier kommt sie von Kindern. Die 
haben nämlich aus dem schier unendli-
chen Wertstoffreservoir des Jungbusch 
Müll gesammelt und daraus Skulpturen 
gebaut. Diese können im selbst verwal-
teten Kinderladen besichtigt werden. 
Dazu gibt es Musik live und Süßes aus 
dem Waffeleisen.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Kinderladen Hafenbande
Jungbuschstraße 34

15 Bin ich komisch  
oder Du?

 
Der Gra!kdesigner Axel Pelz macht 
aus jedem Besucher, der das will, eine 
Comic-Figur, indem er sein Gegenüber 
porträtiert. Das Ganze mündet in dem 
nervenzerfetzenden Ratespiel „Bin ich 
es oder ist es mein Nachbar?“ Ernst zu 
nehmende Bewerbungen werden ab 
19.00 Uhr entgegen genommen. 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
ARAL-Tanke Hafenstraße

18 Lichterloh

Dort, wo sich derzeit Gerüste und 
Baukräne an denkmalgeschützten und 
architekturpreisgekrönten Fassaden 
entlang der Hafenstraße aneinander 
reihen, erwartet die Besucher als kreati-
ves Sahnehäubchen beim Nachtwandel 
Lichterglanz.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Hafenstraße 

http://www.n8wand.de


19 Staubdämonen und 
Cowboylieder

zeitraum exit zeigt in seinem Kubus die 
Ausstellung „Hans Reffert. Staubdämo-
nen - Skizzenbücher und Bildgeschich-
ten“. Dazu gibt die aus legendären 
DePhazz-Projekten bekannte Sängerin 
Barbara Lahr unter dem Motto „Eine 
Kuh singt Cowboy-Lieder“ am Samstag 
um 20.30 Uhr (kein Nacheinlass!!!) ein 
Solo-Konzert. An der Visual-Bar von 
den Machern der B-Seite gibt’s "üssige 
Verp"egung.

Freitag und Samstag
19.00 bis 24.00 Uhr
zeitraumexit
Hafenstraße 68-70

22 Kunscht und Reweglut

Der junge Jungbusch-Künstler Manuel 
Wagner stellt in der Künstlerwohnung 
der Kulturbrücken seine neuesten Holz-
schnitte zum Thema „Natur und Mensch“ 
aus. Dazu gibt es auf geschnittenem Holz 
gegarte Steaks und Pfälzer Schafskäse 
und obendrauf Omas „Waf"e“.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Kulturbrücken Jungbusch
Böckstraße 23

26 Bandpool LIVE & LAUT

Die Popakademie präsentiert die 
aktuelle Generation des Bandpools und 
Bands der Popakademie. Mit von der 
Partie sind: ‚(F)altenrock’, ‚Peter Pux’, 
‚Filius Nox’, ‚Byron Bay‘ (freitags) und 
‚Klangheimlich’, ‚Fullax’, ‚Sorab Yon Asar’, 
‚AB Syndrom’ und ‚Loifor’ (samstags). 
Immer Viertel nach der vollen Stunde.

Freitag und Samstag
ab 19.30
Popakademie Baden-Württemberg
Hafenstraße 33

28 N.I.C.E.

Das Netzwerk für Innovationen in Kultur 
in Europa (N.I.C.E.) präsentiert zehn 
innovative Kulturprojekte aus Europa, 
die für den N.I.C.E. Award 2014 nominiert 
waren. Ausgezeichnet wurden Projekte 
aus Österreich, Spanien und Deutsch-
land, die über den Kulturbereich hinaus 
innovativ in Gesellschaft und Wirtschaft 
hinein wirken, sogen. Spillover Effekte. 
Die Stadt Mannheim als Partner von 
N.I.C.E. zeigt in einer Ausstellung alle 
zehn Projekte, die unsere Zukunft 
prägen könnten.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Tiefgarage Musikpark
Hafenstraße 49

30 Anderswelt

Anderswelt e.V. ist ein gemeinnütziger 
Verein, der das Ziel hat, einen Freiraum 
zum kreativen, ganzheitlichen Leben und 
Handeln zu schaffen und Orte, an denen 
sich Menschen begegnen und sich 
das authentische Selbst frei entfalten 
kann. Wie es geht? Genau das wird an 
zwei Abenden vorgeführt. Eine bunte 
Mischung von Musik, Essen & Trinken 
und Markt der Möglichkeiten

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Gelände vor der Jungbuschhalle
Werftstraße 10

34 Kunst, Cup & Bembel

Im wohl buntesten Hinterhof Mann-
heims präsentiert sich die Agenturge-
meinschaft Raben-Engel-Odenwälder: 
Für geistige Stimulation sorgen die 
Popkultur-Siebdrucke von Antighost 
und Immanuel Eiselsteins brachial-ele-
gante Skulpturen. Essbare Kunstwerke 
gibt’s von True Cupcakes, und natürlich 
darf auch die Apfelweinkultur 2.0 von 
Bembel-With-Care nicht fehlen und wird 
im Hof schön gep"egt.  

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
raben-engel-odenwälder
Werftstraße 15 - 17 im Hof 

38 Haarmonie

Bei Gitarrenklängen und einem Glas 
Prosecco präsentieren die beiden Jung-
busch-Neuankömmlinge Alex und Walter 
ihren Wellness-Frisiersalon, in dem 
unterm Jahr frisiert, toupiert, coloriert 
und all das gemacht wird, was eben so 
im Frisiersalon gemacht wird.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Schanzenstraße 11

42 Galerie Schaukasten

Der Künstler Albert Huber hat in einem 
Schaukasten eine Straßengalerie von 
und für Bewohner des Jungbusch 
eingerichtet. Dort werden Fotos von und 
aus dem Jungbusch gezeigt. Original 
Busch-Autorenschaft garantiert!

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Hauswand Beilstraße 12

19 Luftschiff K-17

„Die Künstlerin bukowski stellt Objekte 
her, die unter Spannung stehen. Sie 
schafft ästhetische Körper, indem sie die 
Gesetze der Physik ausnutzt und mecha-
nische Kräfte gegeneinander ausrichtet. 
Die von ihr verwendeten Materialien 
halten sich gegenseitig in Balance und 
lassen so einen dynamischen Raum 
entstehen… Es entsteht ein Ausdruck 
von gebändigter Kraft…“ Diesen 
Vernissage-Worten bleibt bukowski treu 
und zeigt eine luftige Skulptur an der 
Fassade.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Fassade der Kauffmannmühle
Hafenstraße 68

23 NO TO DRUGS

Der Drogenverein Mannheim e. V. 
präsentiert sich und seine Arbeit mit 
seiner eigenen Blues-Band und einer 
Foto-Ausstellung in einer Frischluft-Ak-
tion im Hinterhof und zeigt drogenfreie 
Wege zu guter Stimmung.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Einfahrt und Hof
Hafenstraße 64

27 THE GREEN LION

Die Werbeagentur „Donner & Doria“ 
lädt ein, den Großstadt-Dschungel zu 
genießen. Im eigens von den Busch-
bad-Kreatoren konzipierten Green-Lion-
Busch-Camp können Besucher Plakate 
unter Anleitung selber gestalten und 
so Akteure einer Plakat-Safari werden. 
An der Green-Lion-Bar können sie sich 
anschließend bei Musik und Drinks 
erholen. Die Buschbad-Kreatoren 
steuern dazu auch die Safari-Sitzmö-
bel bei (Wer errät, woraus sie gebaut 
sind, bekommt als Preis leihweise eine 
Euro-Palette).

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Einfahrt und Hof Musikpark 2
Hafenstraße 86
(neben Courtin)

29 Busch-Klick

Melitta Härtel lebt ihre Faszination für 
die vielen Facetten des Jungbusch mit 
ihrem Fotoapparat aus. Immer wieder 
ist sie im Quartier unterwegs und fängt 
Impressionen ein. Die gesammelten 
Ergebnisse ihrer Exkursionen zeigt sie in 
einer Ausstellung.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Café Dobrich
Werftstraße 35

31 Noches Culturales  
Latinas

Der chilenische Mannheimer Francisco 
Méndez (sprich: Pancho) hat sein Netz-
werk mobilisiert und füllt die Halle mit 
Rhythmen, Farbe, Poesie und Musik von 
den Anden bis zur Karibik: Edoard und 
Luis Flores (Peru), Claudia Yanez (Chile), 
Esael Araujo el Juan Miranda (Chile), 
Martin (Dom. Rep.) Diege (Kolumbien) 
und Raul (Kuba) zeigen ihre Werke in 
einer Ausstellung. Jeweils um 19.00 
Uhr gibt es Salsa-Schnupperkurs. Die 
gewonnenen Erkenntnisse kann man 
ab 20.00 Uhr bei Live-Musik tänzerisch 
umsetzen. Kulinarisch umrahmt wird 
das Ganze von südamerikanischen 
Spezialitäten.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Jungbuschhalle 
Werftstraße 10

35 nEUbürger

Der deutsch-ägyptische Kommunikati-
onsdesigner Karim Abdelghany, der im 
Jungbusch ansässig ist, setzt sich in 
seinem Film (35 min.) kritisch mit der ver-
zerrten medialen Berichterstattung zum 
Thema Einwanderung aus Südosteuropa 
auseinander. Dabei hat er Informatio-
nen aus erster Hand eingefangen und 
zeigt seinen Film beim Nachtwandel 
als Premiere. Jeweils zur vollen Stunde 
!ndet nach einer Einführung ins Thema 
von Hermann Rütermann eine Projektion 
statt.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Hof Werftstraße 4

39 Harfen, Gongs & Tango-
klänge

Im kürzlich eröffneten Klanghaus kann 
man nicht nur ausgesuchte Block"ö-
ten, Gitarren, Ukulelen, Veeh-Harfen, 
Cajons und weitere Perkussionsins-
trumente kaufen, beim Nachtwandel 
gibt es Klangschalen-Entspannung und 
spontane Musik-Sessions. Jeweils um 
22.00 Uhr spielt das Trio ‚Los Viejos’ zum 
Tango Argentino auf. 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Werftstraße 11

43 Kunst im Dschungel

Ich glaub, ich steh im Wald! Kaum ist 
das Tor zur Einfahrt auf, kann man es 
kaum fassen, wie grün es dort ist. Der 
Jungbusch-Bewohner und Underco-
ver-Licht-Künstler Harald Butz hat aus 
einer innerstädtischen Betonwüste 
eine Oase gezaubert und taucht sie 
eigenhändig in ein schmeichelhaftes 
Licht. Mirko Bralić zeigt dazu seine fan-
tastisch-surrealistischen Malereien. Wer 
sich dort nicht vom Rummel erholt, der 
schafft es nirgendwo. Und: Wer’s nicht 
gesehen hat, der hat’s versäumt!

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Böckstraße 6

20 nightshine

Zuhause ist es am schönsten! Aus 
diesem Grund macht Radio sunshine live 
auch in diesem Jahr aus dem eigenen 
Hinterhof unter Mithilfe der „Busch-
bad“-Kreatoren von der Agentur „Yalla 
Yalla“ eine urbane Landschaft aus Palet-
ten, Licht und feinster elektronischer 
Musik. Unter dem Motto „Nightshine“ 
wird die Nacht zum Tag. Welcome home! 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Parkplatz 
Böckstraße 20

24 Murals and Monsters 
indoor

Die erste Adresse für streetart in 
Mannheim präsentiert an den eigenen 
Wänden gemalte und gesprühte Murals 
von Juliah, Perez, Sonderskooler und 
Benjamin Burkard. Musik dazu gibt es 
freitags von ‚DMAN’ and guests und 
samstags von ‚First Touch Music’. 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Galerie Stoffwechsel
Hafenstraße 74

28 Youngart &  
Locomotion2

Der Künstler Dirk Jung, der in den 70er 
Jahren im Jungbusch aufgewachsen ist, 
präsentiert in einer Ausstellung seine 
großformatigen fotorealistischen Zeich-
nungen und gegenständliche Malerei 
und zeigt dabei nicht nur Grauwerte und 
Zwischentöne. Die Tonspur dazu wird 
von dem Jazzduo ‚Locomotion2’ geliefert 
(nur freitags). Das ergibt einen Klangtep-
pich, auf dem man angemessen in den 
Musikpark schreiten kann.

Freitag und Samstag
ab 19.30 Uhr
Foyer Musikpark
Hafenstraße 49

30 Jungbusch in Flammen

Die Nachtwandel-Dauerbrenner Nicole 
Dillmann und Ralf Brehm verzaubern den 
Jungbusch jeweils um 21.00 und 23.00 
Uhr mit Musik und Feuerspektakel. Frei-
tags mit ihrem Programm „Samba“ und 
samstags mit ihrer „Orient-Show“. 

Freitag und Samstag
21.00 und 23.00 Uhr
Gelände vor der Jungbuschhalle
Werftstraße 10

32 Blitz Illu!

Stell Dir vor, es ist Jungbusch, und alle 
gehen hin. Jeder kriegt, was er verdient. 
Malerei zum Beispiel. Oder Collagen… 
Visuals… oder Musik. Und Tee. Wie 
stark bestimmt die Nachfrage das Ange-
bot? Und warum gibt es hier eigentlich 
Tee? Die Fahrrad-Werkstatt im Hinterhof 
präsentiert sich mit Visuals/Lichtkunst 
von Philip Brückner, einer Collagenaus-
stellung von Simone Cihlar, Malerei von 
Jens Richter und Teeausschank…

… und Unvorhergesehenem.  

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
basement bikes
Werftstraße 29 im Hof

36 In der „Alten Metzgerei“

Die Seele baumeln lassen – dazu laden 
die Balladen von ‚Secret Moon’ und der 
BluesRock der ‚Delta Bulls’ samstags 
ein. Sie bilden das musikalische Pendant 
zu den kulinarischen Leckereien, welche 
das Café Buschgalerie den Nachtwand-
lern bietet. Die Sekt-/Glühweinbar unter 
freiem Himmel und diverse Specials run-
den den Abend im quirligen Künstlercafé 
ab. Freitags liest Nora Noé aus ihrem 
neuen Krimi (21.00, 22.00 und 23.00 Uhr). 
Ab 23.30 Uhr liest Michael Ferlemann 

„Texte vom Rande des Quadrats aus der 
Feder von Luise und verführt von ihrem 
Charme…“

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Café Buschgalerie
Dalbergstraße 24
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Die Comunitá Italiana im Jungbusch ist 
vertreten mit einem Flanier-Meilchen in 
der Beilstraße. Dort gibt es bei Gianni 
Pizza und Nudelgerichte der 1A-Klasse, 
in der Bar La Grotta Espresso und 
Karaoke, in der Roxy-Bar sorgt Sängerin 
Raffaella bei „Una Notte Speciale“ dafür, 
dass der Puls steigt. Bernd Herweh 
ergänzt das pittoreske Bild mit seiner 
Foto-Ausstellung „LOGGEWIGGLER“.
Gegenüber im Café Milano gibt es italie-
nische Live-Musik mit Filippo Conti und 
eine Ausstellung mit Bildern von Manolo 
Sanchez.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Beilstraße 17/23/24/25

44 SEXTANT

Die bizarre Welt altbekannter Künstler 
und Poeten (Stichwort: Der beste Spot!) 
feiert ihren Zirkus im Land des Fado und 
der Saudade. Ergebnis: Eine Verschmel-
zung von Poesie, Skulptur, Performance 
und handgemachter Klang- und Genuss-
welt, ein Mix aus Kunst, Live-Musik und 
portugiesischer Gastfreundschaft.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Böckstraße 12 im Hof

21 Kultur schlägt Brücken…

… zwischen Soul, Funk und Rock, zwi-
schen Newcomern und alten Hasen der 
Jungbusch-Musikszene. Mit dabei sind 
freitags ‚Iona Blum’ und ‚Terrorchicks’ 
mit ‚Teresixx und Angelixx in the Mix‘. 
Samstags plaudern „Dirty Age’ und 
‚Horse"y Rocket‘ aus dem Nähkästchen 
des Hardrock. DJ ‚Radikarl’ produziert 
Visuals, Schall und Rauch. Dazu gibt es 
in einer Ausstellung den künstlerischen 
Output von „Buschwerk“ zu sehen. 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Kulturbrücken Jungbusch
Böckstraße 21

25 Murals and Monsters 
outdoor

Die Galerie STOFFWECHSEL präsen-
tiert die international renommierten 
Streetart-Künstler Lucas Beaufort, 
Bruce LaMongo, EDE und Olivier Hölzl 
mit Pochoirs. Sie kreieren in Form eines 
Live-Painting Monster des urbanen 
Raumes. Resultat wird ein Kunstwerk 
am Bauzaun des neu entstehenden Dock 
31 sein.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Bauzaun Silo Kauffmannmühle
Hafenstraße 31

28 International  
Food Markt

Hoch oben über den Dächern des 
Jungbuschs verwandelt sich „Die Küche“ 
zum Internationalen Food Markt. Essen 
wie in den Straßen von Italien, Spanien 
oder Thailand? Kein Problem! Es darf 
genascht, probiert und vor allem getanzt 
werden. Ganz nach dem Motto „die 
besten Partys !nden in der Küche statt“ 
wird mit Live-Musik eingeheizt. Am Frei-
tag NN. und am Samstag ‚Livin Music 
Family’. Viel Spaß beim Höhenkoller!

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Die Küche/Musikpark
Hafenstraße 49 5.OG.

30 KulturTandem

Der noch junge Verein „KulturTan-
dem International e.V.“ möchte im 
Zusammenhang mit der Zuwanderung 
aus Südosteuropa Schlagzeilen wie 

„Armutszuwanderung“, „untragbare 
Wohnzustände“, „Arbeiterstrich“ 
nicht unkommentiert stehen lassen. 
Die Mitglieder wollen interkulturelle 
Begegnungen fördern, Künstler und 
Kulturschaffende zusammenbringen und 
neue Projekte anstoßen. Und genau das 
tun sie und erklären auch bei Bedarf 
durch Wort und Tat, wie das geht, u. a. 
mit einer Märchenkarawane in Sieben-
bürgen.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Gelände vor der Jungbuschhalle
Werftstraße 10

33 Atelier 23

Im Atelier 23 zeigt die hier ansässige 
Künstlertruppe zur „Buschnacht“ eine 
spannende Auswahl ihres Könnens: Zu 
sehen gibt es abstrakte und gegenständ-
liche Malerei und Skulpturen, konzepti-
onelle Fotogra!e und Installationen von 
Denise Hermenau-Puhlvers, Lea Marlen 
Rektorschek, Manuel Pimienta und Jutta 
Braun. Neu dabei: der Second Hand 
Shop „Geilchen Katz“.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Atelier 23
Werftstraße 23 (Eingang im Hof)

37 Youngbush-Island

Das Café Buschgalerie lädt unter dem 
Motto „Viele Kulturen – mehr Ideen 

– ein Ergebnis“ seine Besucher dazu 
ein, bei der mehrfach ausgezeichneten 
Creativ-Werkstatt „Jedermann – die 
MitMachKunst“, ein gemeinschaftliches 
Kunstprojekt zu gestalten. Farbtöpfe und 
Pinsel stehen bereit!

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Verkehrsinsel 
Ecke Dalbergstraße/Schanzenstraße
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 Vor dem Lebensmittelgeschäft La 
Bomboniera darf man wie jedes Jahr 
Schlange stehen für die legendäre 
Salsiccia nach dem Original-Rezept von 
Nonna Messina, handgemacht von Papa 
Messina.
Di fronte im Café Italia wartet mit 
Italo-Pop ‚Il Duo Raggi del Sole‘ auf und 
Nino mit seiner lange versprochenen 
Porchetta (das ist Spanferkel vom 
Holzkohlegrill).

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Beilstraße 15/16

45 Das Runde muss  
ins Eckige!

Die Herren-Fußballmannschaft der DJK 
Mannheim-Jungbusch präsentiert ihren 
unlängst gegründeten Stadtteilsportver-
ein in einem der schönsten Hinterhöfe 
des Jungbusch (siehe Programmpunkt 
7 „Verborgene Oasen“). Mediterrane 
Speisen und Leckereien vor einem 
Wandgemälde lassen vergessen, dass 
man sich im Herzen von Mitteleuropa 
be!ndet. 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Böckstraße 13 im Hof 


